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Kumr. 2l. MonragS den 2- ten May 279) .
Wöchentliche OstFriestsche

AWigm Md Nachrichten
' Avernssements.

> I kublicanäum.
Die rühmliche Vaterlandsliebe, die von jeher die E '

nwvhner des Preufische«
Staats anszejchnete, »ad das geheiligte Band zwischen ihrem Könige und ihnen immer
fester knüpfte, hat sich auch jetzt auf mancherleî Weise, und unter andern dadurch gezeigt
daß mehrere gutgesinnte Patrioten sich fteiwillg erboten haben , iäx Unterstützung ihrer,
durch den gegenwärtigen Krieg leidenden Mitbürger beizutragen . Es sind sogar anony«
mische Aufforderungen zn hergleichen Beiträgen im Public» verbreitet worden . .

Der Staatsrath hat davon Kenntniß genommen , und da er sich verbunden hält»
- er guten Ordnung wegen sich dieses Gegenstandes astunehmenr so wird hiemit erkläre^
daß unter jenen Deyträgr« , zu welchen sich patriotische Unterthanen bereitwillig finden,
keinesiveges eine Krieqessteurr zu verstehen sey , und dabcy weder eine Art des Zwange-
statt habe , noch die Größe derselben bestimmt werde . Auch sollen die eingehendes Sum«
men MN Beste» , theils der im jetzigen Kriege verunglückten Militair - Personen , theik,
der Eittwen und Waisen der Gebliebene«, theils t» r Unterstützung der Weiber und K n»
der, deren Männer und Väter als Soldaten und Knechte imFelde diene «, verwendet werde«.
- Damit auch in den Königlichen Provinzen diejenigen, die es sich zur Freude rechnen,

tu so wohlthätigrn Absichten nach ihrem Vermögen mitzuw rke« , eine nahe und sichere
Gelegenheit Huden mögen ; so werden alle Regierungen und Cammern vs« dem Staats«
rach authvxisirtt , dergleichen Beiträge , die ihnen freiwillig eingereicht werde« , gegen
einen Empfangschei« anznnehme« , von deren Betrag sie hiernächst zur wettern Verwen¬
dung dem Staatsrath anhero , mit Ablauf jedes Monats , speeisique Anzeige t« thuü
haben , und können übrigens diejenigen , welche ihre Beiträge hieher «lnsenden wolle»,
solche unter der Addreffe der zu Annahme der hiesigen Beitrage ebenfalls authorisirtes
ettraordinairea Caffr des General-Virectorii rinschicken , welche die Postämter «mter der
Rubrik : patriotischeBeirräge , pcrkoftey annehmen werden. Berlin, den 8 April 17 - )»

König ! . Preußl geheimes Etats -Ministerium.
Finkcnstein . Hcrtzberg . Dlumenthal. Carmer. Doernberg. Fr . Sacke ».

Heinitz. Werder. Reck. Rohdich. Hlrnim . Wöllner. Vvff.
Goldbeck . AlveoSleben. Haugwitz.

In Gefolg dieses Publieandi' wlrd hiedurch bekannt gemacht, daßdlejemge , wel»
che Zrriwilliqe Beiträge zur Erreichung der höchsten wvhlthätigen Absicht unmittelbar bet
- er Regierunq Hieselbst einzureichen gesonnen sind, sich damit bei dem PuMcnrakh ? tock,
ström t« addr-effiren, und demselben die Gelder gegeneisen vv» diesem auterjrichnetenEm»

vfaug.



Osangfchein abzngrben haben , daß aber auch ein iedcr sich nach seiner Lonvenience bet den
Öhrramkmännexn , Magisträten oder Amtmännern in den Herrlichkeiten mit seinen Gaben
« eWn lind daseM die Empfangschei

'
ye erhalten könne.

Gchchn» Uchich ist der Königl . Preußl. OW eßl . Rrgirrmg , den - May 179 ; .

l , Vorstehendes , an die Krieges - und Domainen <Cammer , mittelst rescr. clem»
d . Berlin den 8 ten April c. zur allgemeinen Bekanntmachung ringegangene Publicam

»um , wird auch in allen . Städten , Aemtern und Herrlichkeiten zu jedermanns Wißen-
schuftgebracht » erden , und find zugleich sämtliche Magistrate , Beamte , undNentmei-
- «« von uns angewiesen, die eingehenden freywilligr » Beykrage gegen einen Schein in
Empfang zu nehmen , und vor End« jeden Monats Hieselbst an die evmbinirte Dvmainen
vn» Kriegescaffe , unterder'Rubric : Patriotische Beyträge, einzuscnden . Weriu-
»eßen seine Gabe« gern uumittelbahr alhirr abgrben will , kan» sich damit bey dem Kri«,
ze « . Cvmmiffario Frresr melden , vnd darüber von demselben eine » Empfang- Schein
erhalten . Aurich den zten May 179z.

Königl. Preußl. Ostftl. Krieges- «nd Domainen Cammer.

? Es ist von der vom Profeffvr Meyen zu Stettin zum Druck beförderten Ab¬
handlung/unter dem Titel : , .

PMealisch Oeconomische Baumschule: , oder vollständige. Anweisung,
Baumschulen zn Obstsorten für den Obsthaudel nach Petersburg anzulegen,
Stettis , gedruckt und verlegt von Jehann Samuel Leich , 1791.

zu Leipzig im Nachdruck unter demselben Titul nur mit »er Abänderung des Druckorts
vnd Jahres erschienen . Da nnn vbgenannies Buch von Sr . Königl. Majestät apprvbi-
»et, «nd zur Anweisung in Allerhöchst Dero Landen für tüchtig befunden worden , so wird
Mges dem Publico hiedurch zur Nachricht bekannt gemacht , damit sich bemrldrter «n-
kMgtcr Nachdruck - « nr Rachcheil der achte« Ausgabe nicht emschteiche , sondern letztere
aufrecht erhalten und befördert werde. Signatum Aurich , den 6 May 179 ; .

Königl . Preußl. Ostftießl . Krieges - und Domainen Cammer . -

4 Da bei dem eingefallenen starken Regenwetter , ans Mangel geungsamA
Liebhaber, , zu Annehmpng der Ausreinignngs-Arbeit «nd Legung der erforderliche» Kist-
Däsime inden Canälen des Wgrsings-Fehns , im gestrigen Trrmino^mit der desfälligrn
AusverLingung nicht hat verfahren werden können : So wird hieü.-rch bekannt gemacht,
daß diese AusverdmgNM am szten huius anderweit abgehalten werden, soll, Fmglelchen
« ird an den folgenden Tage« auf dem Großen, Iherings , Bock ',elc !er , HüIIcner, und
Lübkers, auch Ihlower Fehucn , die Ausocrdingung sorhauer Arbe t versuchet werben z
weshalb sich lusttragende Annehmer an besagten Tagen jedesmahl Morgens um 9 Uhr,
«jnfinde» können.

-
Dahingegen kan» gewisser - Ursachenchalber , ;«m Ban eines neve» Verlats ans

dem Spetzer Fehn noch nicht geschritten, werde » , und hat der dazu angesetzte Terminns
vom -MnidUrs , vors erstere ausgrsezzrt werden müssen, welches dem P » bIies FeichWs.
rvr Nachrichtdienet. Aurich, den 9 M «p i 79 ; . vigyrr Couimlstionls. .

Tlemanm Krttlcr.
5 . Dem Pubsicolfl bereits bekannt. bi« Landschaft Ä»f io Jahr, jähe«



Ach 4 Prämie«, jede zu 50 Rchlr . auf die 4 besten, zum erstenmal MzefZchkttStuten auSgesezt hat . Wen» nun terminuS zur präsentirung dkM Muten aufDonnerstag , den soten Zuny r. a. ariberaumet worden, als wstd,ss-̂ ' " "

führen , undgurBestchkigung präsentiren können. Sizu . Lurich dl Lö Apnl » 79z.vigsre Lommissionis. -'-s ^ - sr. - -Boden. Geister.
Sache», st M v̂tchiMi .chLL L- >1

^ r BeM - z§ des beim Amr- ertchL zu Nordetz, bei« StMg « i
'
ch

'
re dsfMMd Nm Nmtgetichte zu Berum, affigiere » Subhafkakwnr > Par «!mi «W bMefSM«Taxation« ' Protokoll und ksndiliose», sollen die im Amte RvMs bekegerre Lsumt«»«iou - Zmckobtlien der Erbe» des weyl. Hiurich Siebrands sks : - ? - ) -- eis Heerd Landes, Groß - Holl - Lande, zu 28 Llemarh mit ansehnlicher BchaurKrug v»d Scheunejo aus . . . HSOO Gl. - schL) ei» kleiner Platz im Gaßmarscher Rg« , als Behausung . ? , , .Md Scheu»« mtt 22 i/r Diemath .so auf . ^ MZoM -d-2) 6. DieMh AMesdSrper Rott , so auf - chjb -tSSSo M.

»- rr'4) L Ä4 Diemach Stückjaud m Westlinte ! auf
L) 6 Diemath Stücklaud daselbst auf
6 ) 4 Diemach StüEavd im GastmarsLer Rott , welche auf
7 ) z Diemath Stücklaud daselbst Stiekelstück so aufA) z Dirmoth Laieibst Schütter Drey ach » .SZ z Di -mgkb dm«W , lauge Dm
iy ) z Diemachdaselbst , Wühl Drey auf . . L -n ) 2 Diemath Westermarscher Neuland auf »ir ) 3 viemarh öey Holland-, welche auf 5k?

M-7 Gl . 5 sch.
: MO Gl. -

ryoo Gl. — ^
^ S7L M

i -IZ5O M> . .

8oo/,G !>
iZsÄGl

Gumma !
'« Gold , auf Z iz8 » Gl 5 sch.nach Abzug der kastea eidlich gcwürdiget worden, in dreyku von 14 zu rg Tage» prLfi«Hirte» kieifatioas Lermineu, de» 29te » Aprst , de» ez May , und den zten IuniusH. c, Nachmittags rÄhr i« dem Wemhause htestlbst öffentlich s»M Verkauf ausge»dyten , und ia dem le;M termmo, ohne aas uachheriqe Gebote weiter z» achten de« «TttWetendeu , mit Vorbehalt «chsrvormvndschaftl-cher Apprvdatio» t» Hinsicht dichDabev wil illkrreAltte» minsrenses, Mefchlages werden. Taxe und Coudikiouen stutzsowohl auf dem hiesigen Amkaerichte, als auch bry den Aediiiöns ein;njrhcs, und fürM Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Zugleich wird auch alle» »nöekaLktten real - Prätendent -« rorgedachter GrundstückehivMt Masut gemacht, daß M Wservatio » ihrer Gerechtste , sie M Westens ißdem leztta lieitations et SubWatkoNs T« yrt» Mfall ? z» Mtzch ^ lM .W AMrSchedem Gerichte anzuzeigcn, bey dessen Unterlassung aber zu gewärtige»,
'
lbaß Ms krsslzke»Zuschlag sie damit gegen des eeue« Besitzer, und iu soweit sie dich Gmndsiücke brtref-

i«



fm , sicht welker zehörel Verdes fokkes, osr wird alles key diese« Immobilien ' etwa vn»
dekaoterweift iukereffirteu Militarr « Personell uod die dazu gehören , nach Dorsch rift
der allerhöchsten Vercrdnung d. d. Berlin den 3km Ksptenib - 1792 ihr etwaiges real
Recht ausdrücklich pvrbehalteu « LigMum Norden im König !. Prevß . Anikgericht
des Le März 77 - Z»

' ^ «HvM Amtsvetwalker

L Vermöge des beim Amtgerichke zu Nopden und beim Stadtgerichte daselbst
affiglrten Subhastativns - Pat nts , nebst brigefägttn Condition »« ünd- Laxakiolls - Proto-
roll , soll auf freiwilliges Verlangen ei « der JürjenUfe » Witkwe, jetzt weil . Hinrich Sie-
- rasd - Wittwe Antje Ianffen , eigenthümlich zugehöriger in der Westermarsch irlegener
Hecrd , groß ; s Diemath , welcher jetzt von Meint Abrcns Wittwe heuerlich gemrtztt,
, nd nach Abzug d«r Lasten auf 870s Gl . in Mold eidlich gewärdigrt worden » in drcyen,
V- n 04 zu 14 Lagen , als den 29 April , den r ; May , und auf den UenIunius a . c.
präfigirten Acitativns - Terminen , des Nachmittags om 2 Uhr im Weinhause hiesclbst,
öffentlich ftilgebvten , Md in dem letzten Termins , ohne auf nachherige Gebote weiter zu
achten , dem Meistbietenden zuzrschlagen werden. Conditiones und Laxe können auf dem
Amtgerichte und bei den Aedilibss eiugesehen und für die Gcbür abschriftlich gefordert
Gerdelti - . -

Zugleich wir- allen unbekannten Realprätendenten dieses Heerdes hlemlt bekannt
gemacht/daß zm Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sie sich Mgfferis indem letzten
Ltritativus - et Subhastativns -Termin deefavs zu melden , und ihre Ansprüche de,h Ge¬
richte anzuzeigrn, de» Unterlassung aber zu gewärtigen , daß auf rrMteti Zuschlag sie da«
mit glgeuLettUknrn Besitzer und in soweit sie dies Grundstück betreffen , «ickt weittr zt,
hörst werden Ws « , und bleibt nur blos -denen Hiehey etwa tnteressirten MiliM « und
Whku Hrhörtqe « Prrsonr « ihre Reakrechte verbchaltto . SitznatLm Nskdck im König !.
Grifttßl. ÄMgerWr/

' dkk -» - März 179) . ^ ^

'z - Am » 8 - May als am Kiesstag will deEchützfude LmarüsJsstphis Rar,
dev durch - itz Ausmiener L Hoden von Velsen die am 9 Avril sicht v ollste Sachen,
alsallerhsnörersezte und verstandene Pfänder zu seiner Befriedigung öffentlich verkau¬
ft « lassen. '

s " ä Weßk. ISü ReiMr - Kinder VormAkdkr,w -y ! . JMnuS -Hwttterr Wist«
MtmdESdGchchitkerrMKu Met PGillen in Uppum EftarrAMkdPelöäenx» Wtz Mß
qe? vtemak daMn - andes , nebst Bedausuag Kirchen- und Bec-rLimißMeri/dodmabs
TeM Hayrrks zugehörig am bevorstehendensyllcn May auf dem Ktadthsuse^ ntzM
Bes Äkach^ rags um 2 Uhr öffentlich in einem Termino dem Meistbitteuven verkavteu
lasten. CsodMones sind bey dem Ausmiruer Tucken gratis einzusehen und für die Ge-
»Shr abMiskttch zu haben. >4

Der Zimmer . u«d Tischler . Amtsm-ister TSnnis Zittküg kn Mn «, wist Mit
Bewilligung des woMl . Stadtgericht- Z'vwen , rinnen , Adtffer , M - ßMg

'
s Ti 'che,

Stühle , Schräncke, schwer und leicht Zimmergerärhe , rin groß Richeltau mit Blöcke rr.
graue«



Frarrenk
'
felder, Silber , Gold , and war ferner vorhanden , am bevorstehend » Zo und

zisten May bey seiner Behausung dajelbst de« Morgen - um - Uhr öGrrlüch durch
den Aasmieaer Euckea »erkaufen lassen. > '

s Auf erhaltenen kouseuS will Levi Jssua und MofeS Bär in Norden W?6W
Berichtigung del Levy Josaa Kinder erster Ehe , durch de« Ausmiener Thöden von Vel¬
sen allerhand Hausrath Bettzeug , eine engllsche Peadul Uhr , allerhand SEernud Gold,
Juweeleu , Taschenuhren , ein Qrraomät Schaaffelleu und Wolle , allerhand Sorten
von Ellen Maaren , sodann,.gegerbtes Leder , eine« schönen Phaeton oder holländischen
Wagen am zken Junii und folgenden Tagen öffentlich ausgemienet werken. Da « Leder
soll aber am Dtessiag als des 4ten Juny verkaufet werden.

6 Die verwittwete Frau GekelmterZthin »c. von dem ApprA , sindVorhabens : allerhand Mobilien , als Commoöcn , Schränke , Tische, Stähle , k>r dgCampS , Wand » und Tafeluhren , Kupfer , worunter ein sehr großer Kessel , Zisn,Gläser , Porcelain , Betten mit
'
Zubehörde , eine Menge Bettücher , und einige Stücke

unverschnttten Leinen, einen Deutelkasten und viele sonstige Sachen , am Dienstagden 28ten dieses Vormittags um io Uhr auf der Burg zu Grvömidlum öffentlich
.verkaufen lassen.

7 Vermöge der Kraft Csnrmifforif einer Hochyreißficheu Regierung , beyHochderselben und beim Amtgerichte Aur -ch affig -rten , sodann bei dem Luctioos ssom-
«nißair Reuter zu Aurich eiazusebendsa , und gegen die Gebühr abschriftlich zu habm-deu Dubhastatiois - Patente mit Verkaufs . BrdirigMgen , auch augebäna ' tN Specificat -s««ea derproAö . i? 9 Z lauffendevWarfheuero , Erbpachten , Torf - undBuchweizen kandkHeuern , soll der zur ConrurS - Masse des weriaad - sRWißions ' ÄothS und AusmienectReuter zu Aurich gehörige sechste « ntbeii des ganzen Spezzer . Fchss , welcher nrGAbzug aller Lasten auf 2400 Gl . io Golde endlich gewürdiaet worden , am 2e -ten April»ad r ? Ae» May ans dem A -rttgerichte Wmch, sw rstea JE diese« Jahres de« Rach.mi ' tagS - Uhr aber im Compagnie Hause dcs Spezzer . Frhps , öffentlich seilgebvtheaund dem MEbiekhenden , blos mit Vorbehalt der Approbation einer HvchMißlichrnRegierung , zugeschlageo werden.

8 Vermöge der bei deo Amkgen
'
chten Aurich und Leer Mglrlcn , hei de«AuctilM« Lommtsiair Reuter einzustheaöen und gegen die Gebühr abschriftlich zu haben¬den Subhrstatrons Patente mit Verkaufs Dell «gungen , auch angeHängtea Epecifiea«tior .ra der pro Ao r ? - ; . laufenden Warfoeuem , Erbpacht ?«, Tors - vsd BuchweizenLandes Heuern , soll der zur koncursmasse des Harm Schulte zu Timmel gehörende 6teAnkhri ! des ganzen Gpetzer welcher na 'l - Abug aller Lasten auf 2400 Gl . inGold eydlich qeivärdiget worden , am 26 Ap il und 2 -7 May , auf dem AmkqerichkeAurich am 2y d. I . des Nachw ' . tags 1 Ud " ab r ;m Compagnie Hause deSSpez»

zer Dchus , öffentlich srslgeboken , und dem Mristbierrnden mir Vorbehalt Amrgrricht»sicherApprobation zuzeschlagzn werden. .

9



- Vermöge der bei dem Amtzerichtzu Anrkch und Leer afflgiktc« Subhasts»
M «S »P »tente mir L<walii« s' Pmocollis und Verkaufs « Conditionea, die auch bei
dem Auctions.Commiffario Reuter rinzusehes, und abschriftlich zu habe« sind , soSe«
ad iastantiam des Beresd Frachra Cramer Creditsrom oad de« Gerd Wessels Lös¬
cher« W Weermohr , ^ l< Credit« iS äntWkkici

r ) der bey der Separation der beiden Boekzcteler Ckoster - Plätze der 'Sramersches
Seite ^ «gefallene Platz cum anucxis , in den VerkanfS-Condirisnra näher be¬
schrieben, welcher von vereydeteo Taxatoren nach Abzug der Lasten auf 75« »
Halden in Gold gewürdiget wurden,

S ) besondere zum Lramerschea Ludet gehörende 15 Dl'emLthm Meeilandes, auf
Doekzetel belegen in 4 besondere « Parcelen , wie sie Letzt von den Schwettung«

.chejkjchaet sind, als
Z Diemath, taxiret auf « i ; 325 Gl. Gsld pk. Diematbs
3 Diemath, tariret auf . . . 240 Gl. . pr Liemach,
Z Diemath, taxiret auf ^ » srv Gl. . pr Dicmach,
6 Dttmalh , taxrrct zusammen aus . , 900 Gl.

Lr dreien , M Instasj der kreditorum abgekürzten Terminen, nämlich de» ztta Insii
« Ä> iftn 2Wa Juni « 1793 auf dem Amtgerichtr Aurrch, am asten Jslft r/yz aber
in des GUwrKhs CarlÄvthsu Oacken Haufe zu Bo -kzete! öffentlich ftn grbothen , und
dem Meistbiethenden mit Vorbehalt ArKtzerichtlicher Apvrobation zugkschisgea werben,

Z > sogen in eben diesen abgekürzte» Terminen gewisse in den Coaditionen näherbr-
fchrlcbcne Ländereien von dem Cramerjchen Closter Platz, die also bei diese« nicht
« «i verkaufet « erden , als

L5 Diemalhen Weide-Landes i« dreien Parten , respve . ans § os — roos
— und rooQ Gl. in Gold gewärdiget,

ro Dirmathen Meedlaüde«? in Len parreleu respve. ans r soo Gt - und 132»
Gl . Gsld trwire^

6 Diemathea Mredlasdes zusammen, und auf 14-22 Gl . Gold gewärdiget,
auf Z2 Jchre , nach Ablauf deren der künftige Besitzer des Cramerschen Closter-Pla¬
tz cs sie wieder eiuMlüsea befugt ist, in Sezksuf öffentlich ausgrbsttn , » nd de« Meist»
dirtendkn , salva apxrobakione iudiciali, zugeschlagen werden,

weshalb Kauflustige sich in besagten Licktattons. Termine» cinstnden, Md ihre
Hkb- che etSlnrff wplle» . Sign . Anrich im StMtgerichte den Mül Mtiii 4793

v . Halem dig. Cosmriff .
^ ^

' ro Die vom denen Deserteurs , Hiun'ch Ennen uvd Gerd Fsltj zurück«
gelassene Mobilien , 3 Kühe , 1 Pferd , Menden gtc» Iunyzu Hldrbnrg bei Do«
Le Mkeu Jauffen Hause öffentlich verkauft werden. ^

ir Weil. OelriHTammen Tochter Tomcke Oelrichs zn ÄSutfsrSr̂ will ihre
daselbst bMese Warfstjtt mm aunexis, am ste» Ina » des Nachmittags s Uhr, in
des GsßwrrthL Albert Frerck« Behausuag zu Lutforde , durchSrn AusmienerOr-cken,
bet Pe« udis DraNftsses rinMfehrn, und abschriftlich z» haben find, öffentlich ver-
/ LnsM lassen « ? ? lr<

Vechelk-



Verheurungen.
Der Herr Kriegs « rd Osmaine» Rath S ^ Wr in AnE MiS ^ M 'M

Warfe» im Kirchspiel Eggeling Amts §eWe« » ' MlHoO -ZvWr » Hsrms ° '
Koster heaerlich gebraucht werdenden Platz , tzros' 74 Diematd Marschland, »M . Be¬
hau sang , Scheune/ Backhaus, Morast , Kirchen und Begräbnisstellr «, auf-6 Jahre,
von Mai 7794 an , am-Mittwochen den 29 . Mai ., Nachmittags 2 Uhr,- rn dej

^
Gast-

lvirths Pcrcken Berufung zu Wittmund, öffentlich verpachten laM . Die Lönbirro-
vrs fiudlbei« Ausmieaer Onckcn gratis eivzusehen , und für die Gebühr «bschrifilich
t« haben. ' ^

L Wenl. Thees kübben Kinder Vormünder in Holtgast Eseuer Amts Eilt Jans-
sen , und Uffcke Harms , wollen Ihrer Euranden daselbst bclegencn Platz, nebst Behau¬
sung ? Scheune Back -Hauß Morast , Kirchen und Begräbnis-Stellen groß 8 3/4 Diemat'
rrgistrirtes Marschland, auf 6 Jahr Man 1794 anzulreten am bevorstehenden 29 . May
des Nachmittags umzUhrin Hartman Heddeu Behausung in Esens öffentlich durch-
den AnsmienerEuckcn vrrheurcn lassen , und find die davon entworfene CvnditiöM hcy
ttdachkemMsmisner - üratts einzuschr « , . und sür-diej Eebühviu AbschMDWM .tz. ^

Gelder , so auSgrdotm werden. ^ ^
1 4M ) Mhlr . in Gold: kuratel-Gelder find Anfangs Jvtzy e. aeger, gehörige

Sicherheit und übliche Zinse» gleich zu bekommen bei dem Buchhändler A. F . Winter,
»0 Aurich.

2 Kornelius K . Gkorn als kuchsühreuder Mme »vorsteM :M Uphusen Hst'
Ivo Rthlr . ta Gold, von de« dafigrn Armeogeldera gegen sichere Wother zmslich zw
belegen . "

Gtationes Creditomm.
r Müchdem-überdasaus zween Hausern nebst Eattsn , ssda-nn WEenlagev

«nd Mobilierr-bestehendr Vermögen des Kaufmanns Otto MüllUM Leer der Wrcups-
rröfness und der offene Arrest erkannt worden. Ep werden hiemtt kessen sämtliche Credi--
toreS edictaWr citirct , sich mit , ihren Ansprüchen innerhalb zssMvnatrn, et präcluflvo"
den 2pltti Juni ! (. Morgens 9 Uhr, bey hiesigen , Amtgerichte - entweder in 'Prrson, ober-
durch juläßigebevollmächtigte , wozu den Auswärtigen die Justitzcommissarim Echwcrs»
Sütthvff und Schröder vorgeschlagen werden , zu melden , und die Beweise HrcrFori'
derungea bchörig anjugeben, urtter der Warnung:

LaßidiejMge«, welche in ' diesem Termin nicht erscheinen, - mit alle» ihreU Förde¬
rungen an die Masse prackidiret , und ihnen deshalb gegen die -Aelsm -OMons-
rin ewiges SWscbweigen auferlegct werden solle, Denen im Edict vorn ; Echt»
0792 . eximirten Militair -Personen werden ihre Gerechtsame vorbkhaltem-

Leer . im König!. Amtgmchte, de« 4 -März 179t.



, xM AMzrrr Ian md Mkcke Pauls Frech H^ esiev avs dem Nachlaß

tM 'MWBMMxssra Kecs-
r . »EWO ^ü Lädenburg Fos . 2689 vvd 2724 IM Hypothek« - DuchSj wck«

G ^ . ,WMdrMLM » Hmvd HarmsMerkM . ru^ Hälfte Mstäudig Mch»
M ttL » bch ^ ytWchrMchß ^ 7

'
. . .

Z . l^ HmM ' kWrs vey Cüöeaburg voll Mittwe LMMkftr StindttN herruhrend
«ah -erkchitz -

,
"/ / .

' 4 -l. 2 ,/L MnjMapdks im Wefierbuhter- Hammer voy JOau HarmS erkauft,

drftch .kW MUeN becheu gerroffeneu gerrchtlkchea VetgleMH der Jan Pauls Free-

fr 'asteiHchWWr
^Ver AkuMückesuh num , . z und 4 gewdrdrvl vudverWkicke Pauls

KrchM WWW «um 2 beyde habe« zur Eitzalkimg tinrt Psäekvsioa gegen unbe«

kakle Reak-G -üublgrr uG vollstäaoigen Derichtigüug deS ftkNsi po^ktsiomSitü gerichtliches
Aufgrdothnachgejuchk, diesemnach werbea alle Ulidiede , we che anvorbeschr .ebeurGrund-

stücke , eines Real - 'Anspruch, « L sey aus welchem Grunde es wolle, t« haben vtrmeinen,
hiedurch edictalitrr vorzelaöen , innerhalb z Monaten und längsten« m tnnnuvpnemls»

ihnen ^ esKMrtü ewiges SMchwetg « auferlegek werde« sollt . Jedoch wird nach Bor»

schrift Allerhöchster Derordauug vom ; ten Srpkbr . 1792 h « ers allen etwa hiebey in«

kereffirtea Älitair « und denselben gleichgeachtrreu Personen , während - es jetzigen

Krieget , ihr Realttcht auSdrüklich vüröehalrea . Sigy . LftuS im Amtgencht d«

- tenMLri nsz . . . . r
^ ^ Slliag. ^

' i

. A Vey dem Stadtgerichte 1« Tmd « smd adichaytM de« ^ rvMßf- FM»

ranken Jacobus Dakband hichibst , edftkL-le« wider alle und jede welche auf e^ t durch

Pkosscante « von üer Wittws des weyl. Kaufmanns CoraetmS Huifioga pnvatim au»

erkaufte in kowh iS . Num . 20 . stcheode Wohnhaus und Garten , an der grossen

Bcückstraffe, au « irgend einigem Grunde einen real Anspruch, ftrvikuk, Forderung oder

Rjherkaujerecht t» haben vrrmeyucu , cum Termins van drey Mouateo erreprodukt.

prSclttffvs aus den i7tea Juaii uLchstkü» ftig des Rachttstttag « um 2 Uhk
' bey Srafe

eiueS immerwärrnden Scillschlveigens und der pcäcuüou erkannt . Übrigens wird aus

alleehöchsten Befehl , denen bey diesem Hause etwa iulereKrteu Militair »Personen de« -

reu Ehemänner « uad ooch unter väterlicher Gewalt steheode« Xinbere , chre etwaige

Bssugsamkeit hiedurch ausdrücklich vsrbchaittu,

4 Bev hem Stadtgerichte zu Emden sind adinAautiamdrSXausmauus Frerich
CoruckinS Hirselbst , «dietaies wlder aSe mnd jede weiche auf das durch PrSvoeMkltIo» ,
de« Kaufmann Peter Zangen Lrvnwer peivarunaner kaufte, in Eowp. y . Mum. 46.
stehende WsHphastS ^bey - emNeupfs ^ S ' Gyhieavs irgend eiechem Grunde einen rea!
A isvruch serviult Fsr - ersuq, oder ZWerkauiS» A cht zu haben vermeyveu , cum Ter»
mia» von »M Monate» et reprsdu«t. pM »stv» au? >en i7ien Iuuii «Lchsikünftigjdrs
srachiMttags UM - Uhr de« Straft kiaes immerwährende » Stillschweigens und der

r präciu»
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präclvsiou erkannt. UebrigesS wird auf akerhSchsten Befehl denen be« büf « Hanse et¬wa inkereffirteu Militair - Personen , deren Ehemtnner «ad noch urler väterlicher Gewalt
stetzenpcq Kindern , ihre etwaige. Pesugsümkeik hiedurch ausdrücklich

'
vorbsMD . .

< Bei deM König!. Amtgericht zu Leerist , Äik ausdrücklichem.VoOMt AkGerechtlame etwaiger intereffirter Milikalr -Pcrsonen , JnhälisEdH vom ; Hepi.auf Ansuchen des Kaufmanns Claas Jacobus VEenng , wegen eines von Frauke Uer- .kes Harders Wichve des Jan Weyers Meyer , vffcnciich erstandenen , zu Leer zwischenden beiden Brunnen belesenen Hauses , nebst Karlen und dahinten belcgcuen bcchen Iam-
mern, wir auch dessen Kaufgelder, der Liqnidations Prozeß erösnet , Md citaiiv rVulÄrs >
erkannt worden Es werden demnach alle und jede, welche an dieses Haus eam anuexrs'
oder -essen «anfgMck , aus einer Hypothek , Servitut , oder einem andern dinglichen ,Rechte, Spruch und Forderungzu haben vermeinen , hiemit vorgeladen, sich daniit inucy, ^
halb z Monaten , und längstens in terminv prael ' sivv dcn 17 Juni- c Morgens ? Uhr,ber hiefigcni Amtger .chte zu melden, »nd ihre Forderungen bchör g zu in Menen, Merder Warnung : ^daß die alsdeun ausblcibenden Real -stlrätendentcn mit ihren Ansprüchen an dasHaus cum annexispräcludiret, und ihnen Laimtein ewiges Sti !!sa>nwigeH .. soM .gegen den Käufer, als gegen die Gläubiger, unter welchen die Kaufnelöer erwq

'
vnthrikt werden, auferlegt werden solle. ,Leer im König !. Amtgcricht, den i ; März 179 ; . '

L Beim Greetsielischen Amkgerichte ist citakis edr'ctalis zur Angabe und ID,
fication wider aüe und jede , welche auf das von deu Eheleuten Hiurich Oden He» usd
Lryptjp Eyffey w « nno 1778 , auf einem von Nicht Janffen , nutz Greetje GerdeS au-
gefailslen Grunde , ueuerbauete und km Februario die >es Jahres an die Eheleute JacobEvet « Wybrairds und Wobke Frerichs Hcrlvn verkaufte Haußnnd Garten , cum au»nexis , auf der Insul Borkum , ex capitr crediti hypothecä , häred -ratis , retraceus,riumoms , vei '

cx al>o quocumgue jure reali , Ansprüche xu hgbeu veMetnrn , rum krr,miuo von y Wochen et präclustvo auf den utea Juli« nächstküllskig , bei Strafe eures
immerwLbreuden Stillschweigens , erka mt.

ttebrigeus wird denen hiebei etwa intrreßirker, Milikaikperfsuen, deren Ehefrauen .«ad noch unser väterlicher Gewalt stcheube « Kindern ihr Recht ausdrücklich Vorbehalten,
Pewsum am Köniz!. Amtg . Lest 2 g ten Aprri 17 9 ; -

7 Der kogesschiffer Jan Harms zu kopsrrsum , überließ imJahre k 7S7 . be«
SchustermMer Kcint Claassen gewisse , unter dapversum belegeue sechs Gessen Landes,die Sopoortr genannt , in einen zehnjähriger ! Setzkaus , usd seit kurzen tu würkirchem .Eigcnttzum.. Warm Mn der Rkint Claassen zur Sicherheit seines Brsttzes ans D ge«
richtliches Nusgebsl wiveralke und jede realprätendents« et rettaheateS dieMMWkase«aüsdrückltch angrtragin hak, solche« auch am rzstcn April untetVsr^ MMMKeld
gerückte

'
» Militair und ander« , deueafetbe» gleich geachtete« PeksSseMWPHMe,als welche« Nach Maatgabe König!, allerhöchster Verordnung vom ztt« -WM WHlr.

( No . ZI . u ü u ) L-L, ... -



tue Buip ^ iM ;u Statten kommt , erkannt worden ; So citiretund ladet das KLnigk»

Amt -zericht zu Emden alle und jede , so auf oben beschriebene 6 Grasen Landes aus ir¬

gend einem dinglichenRechte Spruch , Federung wieauch Räberkaujrrecht zu heben per - ,
Meinen mögtech hiedurch edütaliter , um besagte ihre Ansprüche und Foterungrv , wie

« ach Mhekkechk räner- alb den nächsten y Wochen entweder iu Person , oder durch zu«

lästige Mandskatiss , beim Emdcr Amrgerichte ad atta anzumelden , längstens aber in

dem zur Iustificatisp . aus den inen Julii angeordneten xeremtorischea Lermivo durch

originale
'
Do l mnema zn vkrificirrn , unter der Verwarnung , daß denen Austcnbleibeu-

Sea nachher fowohlm Hinsicht der odbeschriebenen 6 Grasen , als auch des jetzigen Be¬

sitzers , eis immerwährendes ScilijchweijM anserleget werde» Me.

8 Dir Haukleute Jaeob LSnzes , Djurcke Ulffers , JLrjen Hinrichs und

Geriet Ulfers nahmen im Jahre 1776 von Sr . König !. Majestät einen Heerd Landes ia

der Ditzumer Hamrich mir zubedörrgen z i Diematen und 253 Ruthen Landes in Erbpacht

mrd cevirten solchen nachher mit Camera ! Lonsens dem Eilert Zausten nach besten Lode

dieses Dominium vtile aus desselben Kinder erster und zwoter Ehe überging . Von die» ,

senerstand lzor Erbpächter Lheco Barth juRcupolderchas vorbeseirsibene dominium utile

mit Eamcroi Conftas aus der Haad und c/trahirte zur Sicherheit seines Besitzes wider

alle eMrize RcsiprätradeÄss eia gerichtliches Aufgebot . Wann uun solches per resvlu-

liouem ,vom 2y . April erkannt worden ; so ciriret andckLdel das König !. Anugerrcht zu
Emden alle und jede , so auf obveschriebenea Erbpüchtsheerd mbst Wohnhaus und so»- '

füge Annexes irgend eia Reairecht , Spruch oder Foderurig zu haben, vermeynrn mögtcn,

hiemit edictaliler , um solche ihre Ansprüche und Fodrrungen innerhalb deu nächsten -

Wochen längstens aber in dem auf den uten Inly anstehend angeordneten peumtorischen
rermtuo , entweder in Person , oder durch zulaßme Maudatmios , ad acta anzumelde»,
und durch originale Osrununta zu venficire « , unter der Verwarnung , daß denen Aus«
sknblfjbcnden nachher sowol in Hi sicht dieses Erbpachtshcerdes , als auch de - jezigenBe¬

sitzers em immerwährendes Sull -chwelgrn auferlegct werden solle. Uebrigcns werden in

Gefolge König !, allerhöchster Bewrdrruug d. d . z Sept . 1.7- 2 asten , ins Feld grn
' kte»

Milirair und andern , ihnen gleich geachteten Personen , als welchen während de« jezi-

gen Krieges die Suspension zustatten kontt , ihre etwaige Gerechtsame an den in Rede sie»'

- ende » ErbpaHtshrech ausdrücklich Vorbehalten.
>

9 Bey dem Stadtgerichte j» Emden sind ad instantlam dess .Ausmleners

S - van Letten Hieselbst , edittaies wider alle und jede , welche auf das durch Pipvocan-
lendvn dem Peter Iaeobi Zent , privatim anerkaufte Hintergebäude des Hauses ju

Csmp . r Nnm . 14. am Delft , aus irgend eir. igeni Grunde encn Real - Anspruch Ser¬

vitut , Forderung oder Räherkanfsrecht zu haben vermcyncn <um termmo von 7 Woche»

« treprod . präclusivoauf den zten Iunii nächstkünslig des Vormittags um - Uhr bey .
Ewafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praelußou erkannt.

Nebriaens wird auf allerhöchstenBefehl , denen bey diesem Immobile etwa in¬
teressieren Mnitair Personen , deren Ehefrauen, und noch unter väterlicher Getsalt sie - st
hendm Kinder« ihre etwaige Brsugsamkrit hiedurch aMrüklich vvrbchaltru.

»r»



Bey ! dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instanriam W - Väkkez'meisierh Huh:
bert D - Jcmffe» hicsekbst , edictales w -der alle und jede, w eicheMMä dstxch Hyvs-
canttn von dem weich Rt Mnen publice Merkauste in Cv »rP . ;8ioMM «z Mj . steheOe
PakyaM erirw annex!.s/W >s , Wkv, -einigM Grunde,ikium MeadrstzniMAEWMt
oder Förderung in Wen MMÜM eüm kcrnuno vom ^ MostMM MM - GMiZAy»
auf den 8 Dinii nächstkünM des Nachmittags um ^ Oh « : ;hey . MMHjmS " müser«
währenden -HkiMWiM « und der präclufiv« erkannt . , nf ' -- .

-
t ! cdriqens wchd ans allerhöchsten Befehl , denen bei) die ein .AWobM etiv^ inter.

cffir ' en M itta « - Perfouen , deren Ehefrauen , und noch unter WeriechevtzGerMr stehen¬
den Kindern ihre etwaige Besugsamkeit hiedurch ausdrüklich vorbchchzW ^ . / .

Bey dem StadtgeMte zu Enrden sind ad instantwm dcs ' Hchkich Heyen hie-
selbst, cdictäles wieder alle und jede, welche auf das durch Pwvocsmev r vn dem Kauf»
mann Peter Onnen Bromver , privatim annkaufte Wohnhaus sammt Garirn in Evmp.
15 Num . 64 et io ; aus irgend einigcur Grunde emen Real » Anspruch, Servitut For¬
derung, oder Naherkaussrechtzu haben vermeine» cum kermino von 9 Wochen et rcpwd.
peaclufic -o auf den ^ Junik nachstkünfttg des Vormittags um - 0 glhr bey Stesse ei'-
nes iinMtMtzreiiScn StiMweigens und der präclssivn erkannt . rsrgiwN iv« mos'

Ücbrtzöns Wd Auf allerhöchsten Befehl , denen hei>chnchnrrHaus«rkÄv«uD ^ W-'
ken MMarr - PeMzch , deren Ehefrauen , und »och nnker välSilWerMkwsbt -stehkndrn
K .ndcrn ihre etwaige Befiigsamkeit hiedurch ausrrüklich Vorbehalte» - - n

10 Mit Vorbehalt der Gerechtsamen der MiHtair « Pcrsohnen und derer die
ihnen gseichstchchtet werden , InhaltsEdicti vom 3teu Sept . i 792 . werden hie-uit auf
Ansuchen verErbe « von weih Wslbvt Janff zu Weenigrrmohr , » Semnö jede rdjctaliter
anfaeMdett / welche "

- m » - : ^ .
a) an einen durch

'
P ' ovocanken Eebiaffer Wölbet Ianß des 17 Der . 1764 von weil.

Wilbrlmn « Wiihelmi Janfonius und Heilke Wilhelmi Jaasonius Irden öffentlich
augekaufrenzu Weenizermobr belegenen Hserd Lande « cum avmris

h ) an einen durch gedachten Erblasser von Simon Jansien Erben de» gtenIuny 1792
öffentlichangekauften zu Weenigrrmohr belegenen Hecrd Landes cum aunexis,

aus irgend einem rechtlichen Grunde , besonders ex capite crediti Anspruch zu haben ver-
meinen schätz sie sich damit innerhalb z Monathe und spätestens in kermino präclusivo
Pen ts Islii eur . bey diesem Amtgerichte melden , und die Beweise davon beibringes
Müssen , unter Verwarnung, daß die ousbleibende Real- präkcndeurea mit ihrenAnsprü¬
chen an obgedachte beydr Immobil Stücke präeludirt , und in Hinsicht derselben und der
prsvocaAtM » Besitzer zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen,

km im König !. Amkgericht den rote » März 179z

n Bei demStadtgerichtezu Emde « sindsdinstavtiswde « Kaufmanns Fr «-
rlchLonken Hieselbst, edirtüleS wider ave und jede , welche ans das durch Drovocankc»
von der Wittive und Erben des weil . Vierzigers Omo Hinrich Crimprng öffentlich as-
erkimstr in komp . 4 . Rs . 6 - . stehende Wohnhaus rum anuexis , aus irgend einigem

Grunde



Gründe eine» Reak Anspruch, Servitut oder Förderung »» haben vrrmeynen , eum 1er«
miuo vm 9 Wochen, et reproduct . pMnfiv » auf de » r Juli , vüchiik . des Nachmittags
UM -sUYrM SMfe eines immerwährenden Stillschweigens und derPräclustsu erkannt.

' Aeb -raeLswirdaiisasierhöchstea Desehl , brarn beydirftm Hanse eewa rstrrriKten
Drilika j»r Personen ^ deren Ehefrauen , und »och unter väterlicher Gewalt stehenden Kin¬
dern , ihre etwaige Lesugsamkert autdrücklrch Vorbehalte».

12 Dey dem Stadtgerichte p» Emden sind ad iastsntiam des Philip Roelf Fre-
» a»1 hirseM alle und jede welche aus das durch Provocantea von de« Peter Peters prü

»atim Lkrrkauste vsn dem Geerd Weyen herrührrnde in Comp . 2i - N - t A? . stehende

H « t« Stasi und Gatten rum armeM aus irgend eimgrn Grande ein»« real - Anspach
Servitut , Förderung oder Näherkaufsrecht, » haben vermeinen cnm kerRmo rvn 6 Ws-

chea et rksrvdvetioms präciusivo auf den r ; Jul . vächstküsftig des Nichmittassum 2

Uhr Hey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präcluswn erkannt . Ue«

briMs wird ans allerhSchsten Befehl denen bey diesem Hanse etwa interess-rtcu M -likair

Personen deren Ehesranen und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kindern ihre et»

« aiKtl BrsugiMkik hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

Bei dkm Amtgnichte zu Norden , ist Cikatio cdickM Wider alle und
M ',

'
McheanfM 'don des Ocke Janffen Kiän « Erber , subhastirrea nnd von Jan

ArieS erstandenen Hauses und Garten , beym lMahnlande , aus irgend emem Grunde
Real » Federungen , Servitut und sonstige Ansprüche zu haben vermeinen, cum termiao

inr « Lgabr von z Monaten , und präciusivifchen reproductiou auf den Ziten August
a . t . Kormitkazs iQ UHr unter der Verwarnung erkannt:
" ^ W ^ Anrbkibenden Mit all ihren Ansprüche» von gedachtem Immobile und

MrnWigen Kaufschillisg ab,, und zum immewährerSen Stillschweigen per«
wtrfrn werdest Men .

'

« s werden jedoch allen hiebei etwa ivtereffirten Militair - und »ach der Verordnung
d . d. Berlin den zreo S , pt . 1792 dahin gehörigen Personen, ihr « etwaige Real -

Rechte ansdrückt ch reserviret.
Sigo . WLrden im KSagl. Awtgerichte den rSten M «v »793-

Ir Hoppe. - - >

' Citatio Edicralis.
r Bei dem König!. Amtgcrichte Hieselbst ist anverweitig wegen der von de«

elevischea Zerkungt-? omtotr versäumten Insertion der von Schwer ndorf gebürtige , M

Arühjahr N779 nach ÄmDrdam gereifete, und seitdem abwesende Jacob Geldes , eia
Sohn Aaco- s dergestalt öffentlich. vorgeladen worden , daß -er oder ' deffe» .M

^rückgekaflestr ErbeWünen y Monaten - und zwar längstens in ftrmms präjnüieM . dra

L,5 JvUi -L79L , esr dem Amtgericht sich entweder peisöalich oder -chriUch , oder durch
«iuen mit gr ichrllchcu Zeugnissen von seinem Le en und Anse ithalt versehenen znläßigea
Bevollmächtigten vhnfehlbar melden, , und alsdann « eitere Anweisung , im Fall seines



irr

Ausbleibens aber gewärtigen solle , daß nach vorheriger Instruction der Sache und dem
Befinden nach mit seiner Lodeserkrärung verfahren , und fern nachgelassenesVermögens»
die welche sich melden und legmmiren werden , mit der rechtlichen Würknry hMussege,
den werden solle : daß, wen» er heruächst noch zum Vorschein kommen Mhgtt, oder fti .ie
unbekante Erde» fich avsoch melden und legttMMa würden , er oder dr'.sselbe dennoch
deehaib weder das Ämrgericht in Anspruch zu nehmen , nach die vvnden Juhabern des
Nachlasses mit einem dritten gtt stogenen Hakwlungen anzusechten befugt ssyn , und ihm
nicht Wetter Vorbehalten bleiben solle , als seinen Anspruch an besagte » Inhaber , soweit
er den NachiaS uoch unter sich haben wird , oder davon iittuplrtisr gewordea . ist , inner¬
halb Verjährungsfrist geltend zu machen.

Wornach fichalso der gedachie Abrmsende nebst feinen etwaige« Erb«» j» achte» Hades.
Slgaatmn Esens im Amtgerichte den 7ten Septemb . 1792.

Döllrug.
R o tification es.

r Philippe Sourdet aus Oldenburg verkauft diesen bevorstehenden AirichxrMarkt bey Herrn Wieuholz in Dremerschlüssel, alle Sorten Msdewaarey nach sein al»
lerneuestr». Geschmack , ais Flodren , Lassem , Anlässe und schwarze grosse und kleine
Slrohhüten , halben Hauben, Oormeusen , Negligee von allcrlep Arten) EMorvüte gax«mitte Laste, Mmseline und flohrve Löcher von 7/4, 8/4, 9/4 Breite , schwarze Laffe « lange«adkurzeSalorpe» , wsisseEagl. sche L/4FIohren, Ikalieaischen Fiohr , neumodische a/IassencBänder, Scherpen von Musselin , andere gestreifte Samtbänder , seine Blonden , Appkicarion-blonden , wetsse und fchwarzeEchmalfpitzen, schwarze und wrissr Panagefedern , seine Dvuqet«blumen, ^Blumrnguirlaudenund ander mehr , neumodische seidene MayjänderHcher , ftir
deae Strßmpfe , seidene und>halbseidene Weste» , seine englische lederne Waschhandschuhefür Herren und Damen Kindersallhüte , wie auch verschiedene Sorten Galastmewaa.reo , als Svantail Luchnadeln , Huthnadeln und dergleichenWaarm mehr rc alles fürdie billigsten Preis« und bitte « eine Gönner um ihren geneigtesten Anspruch.
^ 2 Abbo Ihmels Popplnga zu Osteel , ist freywillig gesonnen, seinHausnebstGarten , wie auch einen.-Kamp bey dem Hause, welches sogleich angetrete» werden kan»
zu verheurcn z wer hiezu Lust und Belieben hat , welle fich je eher je lieber bey ihm melden.

A l 'usckea 6s beiäe ^ len toc Lmäen VV. N . VVsatlces
rzrn z Lligi^en uit Ze de leoo^ . Oolr muakt r)»ri Vrouw belto
n :eutvrnoäisLli6 siisl^ven sn s^oepelrolcken in ^ oorttzy , en xs-Zuirenci ^ Zen Kermir tot rivile krz^ en bzr jissr te bekovMen.

weil, Jan Heven Wiktwe und Erben, find willens ihren Platz zuDamsum Eimer Amts , gros z? t/ 8 D -emot Marschlandes, sodann tZr/L WematPolderlandes , nebst einem vor einigen Jahre» neuerbaueten Hause, ans freier Havdtu verkaufe» Mai t - y^ anzutretev , wer dazu Belieben trägt kann fich Mit dem erste»t» Giros der. dem Kausma » Gerd Fischbeck erafirchen, und mtt demselben contradirea.
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5 ^ sich §ry DrrfnÄinrrrq nnes Verzeichrlffes derDLHer des Hrn . H
'
ofrrGi

^ eeM ßKS«c,
'
- dgßau verichicdcn-a Werken rrkischerMs Fände fehlen

' tmd 'daher zu ver

wuchrn stehet , baß gedachter rc . Lecge! solche zum ^ mausgLliebeu : , so wird cm jeder,

dar dergleichenBücher arm och « rtrr sich haben m-qke , ^ ebnen zekche znr Bchörde abru-

liefern , gleich wie ihm und ftdem andern unbenommen ist , sein ' , «n dieser Mchersamm

lüng sich vorsindende Stücke, ensleftnermaistn, gegen eine» EmpfemMtM zurüch ««

«chmcn. Emdes den 7tes May i7SZ.

N ' LS wird bei der FLckcrprolefsion in Emden ein kehrkursche von gu 'er Er«

ÜyWyzusd Mfführung « oder eru iveftü der sein WshivMalkea durch Atftstare bezeu»

gea kann verlangt, welche sich melden könne« bet dem Amts Züngrrmana Rohlf E»

Polmam^ der fernere Nachricht giebt.

7 Da die Waage May 1794 pachtlos wird, so dienet dem Publicum zur

Nachricht , daß der Termin zur der .vreoec vvrmnchmesden Vrrsüchkvng näher bekannt

gemacht werde« soll. Leer , den 6 May 579z.
Kirchenvorsicher der Rrfsrmirtea Gemerne.

^
H / P Nez 'er Qvuöätset ? sdrLsnt 'röt Uskües , vsrlsv/t vsn

Ltonäsn een in Zit ^ rdicnl xeoeffencle 6ete1 !,verspreejrd gostl VVeek«

lolin . Vs Heeren Lilverüneeäen können 00k bierrneeäe bem

decilend voräen , en belooft prompte Ve1iun<ie1in§.

' '9 ' vsMeönwe Mnäork ^ nfxen 8cLHM ^ en H . KoL^

boom » en . 1, 1. VVieben Zerelolveerd nid cio 1 !§ nii tê veikoopen

een KoLIobip , xevAsmc ÄL Vrouw VirL)e » xevooräd Zoor ^olüpsieL

virk L. Loseboorn 18 in » 78 ? te vspenburZ nieuxv

xrsot Ecs ZO 1sio »^e vuiten , ÜMencle in Üe forcier Häven , Kiens

tasüinL
't M kuv xi§ bovev ^emelcls siässt säckrsikesreü. ^

. H . kreemAnn vooos §ti§ tey .kfmtz ' ,vM -̂̂
.siiNeex

Vltmzrnäer H . L . Lwroli op
'
d ^ xpeimurkt te Liinäen » 2M slltzk-

Laväe Lvorten VLü WMen , Lcc. voor een rivile ? r^s de de -

Loome » .

n « « Donnerstage den zo May , Nachmittag- 2 Wr > soss zv Esens asf

d«M Stadtthause öfteotlich den Mindest Aunkhmkudey Merdungea werden:

die Keirru-ng de- Holzes, Eisen«, bers Steine , des Cemesr«, Kalk«, za de» die-«

fShrigen Reparaturen an den Westeraccumcr , Ben- r , und Neuharrl . Eyhle«,

« itd dte Aimm» und Manier Arheit an dies« Dyhlea and deren XajukM.
Anr



Zue Nachricht der lusidabsriden Liveranlea undZimmerkuie dient, dsZLbechaL - t ersor.
- erlich seyn du . ften , ohlgesähr . ^ ^42 Stück Backen uni) Rims in diversen Langen, von 24 bis zSFnßRhWlMjch

72 dito VS » i - ckiS '
rH

'
bdßÄbtirrlßuk ' i - ' -

20 a 16 Fvß TodeMchlell, ' 7 ^ / ' - -
. 70 a Z-glls Posten PSi, 12 bis 18 Fuße .

' i -r ^ 7.
'

. 7 ^ . .^und nach Dropvrkivn anch eine beträchtliche äDuantität allerhand Volten, Rungen us»
Nagel. Esens , den 14 May r 7yz . ^

BZstmz. Kettler.
rr Deichrichter Euckr Hillrlchs auf Mesmer Tyhl et eonsorte») haben eme«

Platz im Eüderdilhmarschea rco Morgen oder pl . m. 232 Diemat groß, auf 6 oder
mehrere Jahre zu vermiethen . Liebhaber dazu wollen sich melden. ' °

I z In lümäcm 1K eine Irüblclre noccki vveni § Aebrsriclite Iioll^
Cariol nncl sin neuer lein leickber srielilclier oK'ener ^3§ä 'MÄ §en
verkaufen . I^iebluiber melden sreli äesIiAib bei Nencke vgn / smern,binter 6em slten kleiselidause ^sselbil.

> ; ^ 14 Der Hausmann Gerkfet Peters auf Klofleralanb « hakpl . m . 520 Scho»«ien rang Strohs Rogckeu und Wcitzen aus der Hand zu verkaufen . LiebhaberlvMsßchbes chm eivfiaden und nach Gefallen kaufen. ^ c i
^ s Der Halbmeister und Abdecker Andreas ZrrMuch ru WitWrud präsEitiret östentlich 72 Stück Ros - oder Dferdehäute zum Verkauf aus . Wer Gebrauchdavon machen ckann, wolle sich je eher je lieber der ihm «eßMn rmdMecord schließen.

. , Es fol! die im vorigen Winter durch Sturm auf eine Sandbank HeuMa^ftn m Jkverlaud getriebene Galliote , Friede « !» karolina grna « k, von dicstr Saud«bank wieder abgebracht, und wieder statt gemacht, oder auch, wenn sich Liebhaber fia»den sotten , auf der Steve wo sie liegt, und wie sie da liegt, verkauft werde». DieLiebhaber, welche dieses Schiff zu kaufen, oder solches alMbn 'bsen willens sind , kön»neu sich daher am 25 len May bcv dem von dem Schiffrkapikaw C . W . Zsstkow rech.H - Glos ia Auclam .eoußkllkrtra LevvHmMi - txq , Jshauvauf Hstumersphl ja Jeverlavd klnsikden , und mit ihm aceyrdrreLSas Schlff avch ftlöst jederzeit beliebig ia Augenschein nehmen. - ' ^

Altyatters W -ttwe , welche ihre« EökMaunß - M^imrcher Arbeit nebst dem Verkauf einiger Seidenarten Kameelraarn rc . forkkMn wird,i» Binaum wohnhaft, und msmMyWt Fch HikMitstnem gekhrttnPuolico zur fernern Aasprachr.

Ws,).. , ^ 'Dgche » 28 May Nachmittags 2 Uhr , » Meü WRAehxr de»wiener Vsumaterialiea , als verschiedene Sorten BsuhM,Strchs » Dach.
ilesch



Mck ) Schiefer v- er ?ay , kaynZgek ; »«gler
'
ch Maurer und Zimmerarbeit , LardeS «^

Schmiede , Maler «ud Wafer Arbeit , an Miudestaonchmenveu io des Brauer « Hart-

mann OiedrlchHebbra Brhausvnü as -verdinge». Lestrske siud vorher » bei des Vor-

stchqN ^ fehe«'

ry Viejesigen welch« Lust haben die Post Fahrt zwischen Aurich und krerz«

Sberuehmeo , köusea sich je eher je lieber i« hiesigen Postamt « melde«.

Aurich , den rz Map K7SZ.
äköuigl. Preußl . Postamt.

»o Ar» einem für unsere Provinz näher eingerichteten Erbauung - , vnd

S < betb » che , hat es uns ohaßreitig bt»- er gefehltt. Unter den vielen guten auswär¬
tigen eiaes auszusuche» und «ach der gleich unten aazogrdendea Absicht , in kurier Arik

allgemein einzusühren, bat auch viel« Schwierigkeiten . Es hat daher ein Gönner de»

religiösen Einfall geäuffert , eine erhebliche Summe zum denkt. n eines solchen zunächst

für kiese Provtnt bestimken Erbauung « - und Gebetbuches herzugeben, rm Fall es hier ver¬

fertiget uud zu Staude gebracht werden könre . Der Plan dazu ist enrwnclea , mir de»

Autarbeittu der Atrsang gemachet worden , «ad man hoffet des Belast geneigter Leser.

Aber es einig« rc:o Exemplare gebunden unter offenbar Arme und an die Schulen

in de« Städten und ans dem Laude umsonst vertheilet werden, um au» dies khuu, ja die

Achahl der ch Mcheükeoden Eremplare aufs möglichste vergrösiera »» können , wird

Hiemit eine Subskription auf das Buch bekannt gemacher. Es soll 20 Bogen groß z »o i

sauber und enge gedruckt werden, der Subskriptionspreis wird so geling all rur mög ich,

auf 9 gute Groschen gesetzt , i» der Hosoung , daß noch manche religiös denkende , auch

tur Lechrderung der Religion unter dem großen Hänfen , aus eia oder mehrere Erempl.

subscribirkN werden . Eia jeder wird nach Stand rmd Würden ersuchet zum aSgemei- "

aen Destea hierunter mttzuwürkea, und auf eiaen redlichen Dank von Lei« «, welche dies

Buch chs- W zu bearbeiten haben, so wie auch von denen Dür ftigen, welchen dies Buch

umsonst in die Hände gebracht werden soll, sicher zu rechnen Alle Herren Inspektoren

und Prediger in de» Städten und auf dem Lande , werden hienrtt öffentlich , ohne be-

sondern Handschreiben weiter herumschickea »u dürfen , auf- eforoerc naö gebeten , die

Subskription zu y Ggr . au ihren Oertera und in ihren Gemeinen , aufs möglichstezn

drfördrra . uud die Name « der Subscribeate « »u samlea. Die EiuMmng des ganze» ,

Bucht «, das vorerst auf sa Logen bestimt bleibet , und die Stazahl her za brukkendea

ExeMPl. richtet sich mit »ach der größeru oder geringer » Anzahl d. r -Eubscrchentca , es

wird also sehr gewünschek , is etwa 6 b :s 8 Wochen die Anzahl der SMerchentr » zu

Wissen, zumvlea nach dem Ablauf des Dermins kein Exempl . mehr für heu Subscrip,!

tionsprris geliefert werben kann. Diejenige , welch« dies Werk unter Händen haben,,

wollen jetzt «v H nicht genannt seya , iodeffe » könne « alle deshalb eiaiairieude Lskragea,

und Subftkrptiöasanzrige » entweder au das Kösigl . Intelligenz - Lomkair oder an de»

Eonrectsr Müller hfesetbst, gefälligst eingeMt werde».
' Aurich, den llr May r 79 Z - ,

2i Der » gerhrteste» Freunde « «udTöuuer « . mache hiemrt bekannt daß ich ietz»
i»



in Her Hem , Rathsvikwaadten Weffei Hause am Markt gezoge« kl», M ckü» « ichß«-
dea uad ipreche « kann. Anrichbea istea May ! 79S. „

Richter , KSnigi . Pre «k. ^

22 Ja Anrich vir » eine gesunde « m« r verlanget, die
ibre Dienste astreken kau». Nähere Nachrichten siudbey - er StaltsHebsmmr Laalke
Margarrt - e Hemmen zu erfragen.

23 Der Mefferschmidt Anthon Berendt machet hiedurch rsnem geehrtenPab«
lies bekannt , baß er sich mit der Wohnung und Profeßion von Jever aach Amich brgr»
den «ad auf der Neustadt sich etabliret hat. Er bittet « m fleißige»Bestcklungm , ver¬
sprichtgute Arbeit nach billigen Preise». 7)

24 Der Bäckermeister Ulrich Altona an der » irchstrasse in « urlch wohnhaft,
macht hiedurch bekannt , daß er auch grob « rodt für andre gar backen wolle Und reeom»
mendirt sich bestens, besonders auch den Laudlruke» der « mltegeubeu Gegend.

-rL -

2 s 1e k ^mbäsn äs 8ckooMenfe § er ZvlMv NsräsL

; vInsakt en rsxsreert sÜerksaL Xoorterr van karaplÜH KKisPet^
Lontralssr , sn scdts re§u !iräs Ibermomstsr , vösr °

Mch WÜßsHM,'
Oe (.ielkebbsr verl 'csks om Ounli en Recommanäatie . ^

s 6 Ankündigung eines HandregisterH
flZer des eita,ct >rca^« m uud die nachhrngen Edirkeu«
sammlnugea, sür Äustitzbedienre.

Sa bekannt der praktische Jurist mit de» vaterländifche» Gesetzen auch immer
seyn mag und sa viel selbst wiederholtes kesen dieser Verordnungen zur leichten Wir«
beramfiUdmlg derselben mit hilft ; so bleibt es bei der große» « n;ahl dieser zerstreuten
gesetzliches Vorschriften auch Sem glücklichstes Gedächtnisse immer noch Bedürfnis, rin
Mittel inHdade « zn haben , wodurch Sr kheil« fedeS jeiuzklae brr Existenz nach ihm
chsn blkaallte Gesetz leicht und mit möglichst mindesten Zeitverluste wieder aufzußaden
» Stande «st, theil« schnelle Ueberzeugung erhallen kaav , daß und welche Gr ^ tzeüber«
raupt von einem rorkommrndea Gegenstände , uud daß keine mehrere rxWea . Zwar
iad alle gedruckte Gesetzsamminoges, t- eils mit einzelnen »Heils mit G ^ eralregister,

versehen, allein sie sind in verschiedenen Bänden zerstreut, ui» ihrer Bestimmung nach
weMusttger ansgrarbeitet, als es nach obigem Zwecke osthig ist. ÜM nun -en au«
gezeigten Mangel zu ersetzen , habe ,ch den?Versuch gemacht, ein Registerautzuarßetten:

welche » nach alp-adetischer Ordnung der Materie » die in tzn ältM .vA umern
Sammlungen enthaiteaea Iustitz . roafistoriai. und Ps - llmUefetze und dir Mt die¬
se» Fächern auch entfrraterweise in Verbindung stehrnoeu Berrkdnuoge» drrgestaöt

kurz nachwejset, baß bas Ganze nur « ine« mäßigen Octavbaud ausmachra wird.
Dagegen flnb m dieses Register nicht ausgenommen : « ^ .

( SK. 2i . Lxx ) »)



, ») Kke Slterenbi- zvr neuen Proceßsrdnuvg über die Prvaeßform gegebenen G«,
dasjenige , dessen Anführung- durch die bevorstehende neue AüS«

» sstigaberrr WMßordnnug unnütz werbe» muß.
n 4 ) LMeMrtM ' »»V Mgefetze.

tzlMyeinr ^ Metzthr . D . die Berg » vnd HükhsüordmwgrÄ AmkMßriittiimrn der
ZÜKizkotzegrtN -Mv kür im Wgemeine» asgesübrrt, ohnr daß Nr emjklnrn Nirio be-
HaiWÄeu MÄrrte » üuter Mehrere Rubriken gebracht werden ., Dagegen ist der Gegew»
Md Nr OeklnrätivNrn Ätz atzet einzelne Materien betreffende» Verordnungen in
«ebrängttr Körze. Ü der Art bemerkt worden , daß bei jeder Malerienrubrik sämtliche
Edikte, Deklarationen, Rescrip-te re. die dahin gehöre«, mit einem Bücke übersehen
ssd ohne atzen ZfiMlust uachgeschlagen werde» können. Um diesem Register eine
«hMgtLßereB ?astchbarkeit zu gebio , habe ich bei jeder Materie theilS die darüber
ergaWenr WtschriWgen der Gesetz » und Mrisdletisv/iö « « Woa .avs den Klewsche«
Slnnaliümit bemerkt» thrils Ne in den Hymmenschen Beiträgen enthaltene PrLjudicien,
Provintkl ' UNd ssnsttge grfttzliche Vorschriften ausgenommen und endlich gavz atzge»
meine Hinweisungen auf da« atzgemeiue Gesetzbuch für die Preußischen Staaken beige-
süget DifAs Register, weichet alS rin bequeme« Handbuch jedem der Preußischen
MitzMge MWHeirli PrakMr von Nutzen zu sein scheinet , «ad zu deOa Sei bst.
Verlags dvrchNt Erkaudriß der KSnigl . Akademie der WissegschafrLN kgitunirt
bin, wird im : keinem Oktav Formate mit Petit Lettern gedruckt, LsfSHMPapier,
ei« WMtzez stark,, »« oder gleich «ach Michael d . I . erscheinen.

Ich wähle den Weg der Pränumeration, um mich zu überzeugen, ob meine « r«
beit den BrifntzHe « Publikumserhalten, wozu der Termin bis »um Ende des Julius
offen .bleibt , -md bestimme den Preiß für i Exemplar aus r Rttzlr. g gr. iu Gold.
Der «achheristr Ladenprriß wird uogleich höher sein. . ro - >

-
^ Hoffman«. . 7 . ^ /

Für diese Provinz nehme ich die Pränumeration an, blosse SnbscnptiM wird aber
- Vicht angenommen , Aurich deurz May i ?SZ . A . F. Winter Buchhändler.

27 In meinem Verlage ist uuumrhro«rfchleuen und zu Haben: T . D Wiarda
Vollständige Ostftirstsche Geschichte, gter BarL von rz - o bis » ürr . qr . 8 - P ' änu«
rnerationS Preis i Rthlr . 4 Ggr. — In diesem Theile sind die verw ckcltea Stce 'tlg«
seiten Mische« dem « egirrhauft und den kandesständea von ihrer ersten Quelle an bis
i 6 n » rotz«r biS ^u dem Ostrrdaufischea Akkordauseinander gesM vn dieser Vergleich
Ne Wchte pes Laudcsherrn und die Freiheiten und Privilegien dev Stände bestimmet,
ferner bei atzen «achherigen Dergleichen zum Grunde geleget ist , und Nnuvoch jezzo iür
tzas Fundamental« Besitz der Osilnesischen SMatsoerfassung angesehen wird,- so ist vor«
züai -ch dieser Theil für diese Provinz sehr interessant. Ans den gken Theii wird bis
Michaelis abermals r Nkhlr . 4 Ggr . Vorschuß apgeuommen , auch find bis dapik die
erste» 4 Bande noch rv dem Vorschuspreis a i Skthlk. 4 Ggr . zu bekommen.

Aurich, den sr May l 79 Z.
> August Friedrich Winter , Duchhäudler.

28 In 6je ( runst eines Heckeni Oeestrten micli bestens em-
xöestle Mit neumotHLIien LnA . Ät2 uvä ( Ätuv , broäirte , xestreiste,

2 Uück



tcbbcbte 6a ^e- lummer - nnä bieüeltucb , Batiii , fsin unßxroddeinen , vveiils unä scinvarLs Lpitrsn , krgnZen , LnZI . unä Wlle^ojlctis kivrev , Aettreikcs Lammt unä xecktuekts NusÄin 'WeGen,unci bsnüscliu , IciitvarLs unä ooulsurtö seiäen Takten , Atlas , KocksOänäer , Lcberpen unä Mumen , ^ Ucbsr von versLbiscksner ( iat-tun § i Kussbn , Canisas , Kassslren , Usrnbutsr , blau baarlsMMerLemoien , Nermebn , Oamis , vveiüs unck ^süreiite kiansüen , xvioaucb ancksre Artikel msbr.
- Aucb vvirck bei mir , naclr Aufgabe eines zecken beliebixerr6escbmacks , verfertsFet , allerkanck OamesputS ! » als Nuten , Oor-meiilen , tauben , Laioppen » Lnveloppe » , XinckerLeux , kaiibUte»Lonnetteo , unck >vas Lu cker^leioken Artikeln mebr xebört , Lu cke»

billigen kreisen.
Lolte ein Näckeben von xuter blerknnsr , ckas scliön fertig im-n ^ken iK , Ouli Lade » , sieb in ckMer Nanckarbeit Nnterrirbten rMlallen , kann Mit mir münckücb ocksr Icbriltbcb accorckirem
Wittvve I . bi. LolÜNi rrobnbaft am neuen Karkt Lu ü'mcken-

,
- 29 1e Umcken ly - N Wentbin is te bekvomen : knoovs ener'

AanleickinZ tot Onckervv^ s in <ie Lalixmakencke L^ bei v̂aarbbick voorKinckereo , ckoor kloiias Kecker , Oeraar cktzr liervormcke Oemeenckete Omcken . Oe krz 's is 6^ Ltuivers.
zo Os Orven van Ioetl kvelss en kixte N ^ sen ^ n voorns-mens om een Kluis en luin te Oillbm uit cke Klanck te verkoopen.Wiens 6ackm§ bet is kan ru? bzr baar melcken.

ZI Noch' ölendes Ho!j, Eisen und Zimmer , Arbeit zur Reparatloy derFriedrrich«- Schleuse, Fvnrnx neue » und Caroüvrnsph! nsmdtrllch, sog am Ssu»abend den itea Juny in stehend des Vormittag « um io Uhr aus der Amtrstubr hie«selbst öffentlich an mmdestanachmende aueverdunacri werden.
1) Holt 4 ' re» süßigte Drhen - Diele« I r/L Zoll Lick, 12 Zoll breit,L « 24 — dito

^ 6 » 14 — d ' to -
8 » 24 -— DicckdiMa am Topfende «. ZsS dick, ? '
5 « 14 -— Dielen
2 < zs — « a-cken am Tsrfende ' ro Zoll dick,2 « 24 — Balckr » am Tvvfendr ic> Zog dick,74. « 24 — vieckdollen am Topfende 8 Zog dick,r . « .zs . Talcken am Topsende n Zkg ' dick, ^ ' .

4 - 24 — Dieckdollen am Topfende 8 Zoll dick,
L2 - 18»



i -r . — - Dkckdküe« am Lrxsende 8 Zoll dick,
Jv - ; 6 — Bodcn - Dielen
z « z4 —— Balckea am Lopftade r r vasm

2 > Dsrn , Balte » und Rung « ,, so viel als « korderlich »ach Pfunde « Zahl »rdst:
L22 doppelte Latkssgel
7oo fünf Danm « . Nägel uud
2oo sechs Daums dito

z ) Zimmer Arbeit im gaszen
diejenige, w iche die Lieferung obbefchrkebeuen Holtzes aonrhmea , auch die Eilen ! und

Zimmer- Arbeit zu »« fertigen stch entschließen wollen, können sich am bestimmte»
Lage einsinden / LosvitensS vernehmen und als Anaehmer de» Zuschlag erhalten . ^

Wittmund den 21 tcn Mao 179Z . Detmers . Hoppe.

ZL le kümbäen 0 . K. Lnoelr >voonen6e op 6e kZoek vsn

heb »uäe sVisrkt, k-rer cle Ltacit lVoräen uitiisn ^t , te bekoomerr
veelsrkqnZe ^ oorten vr,n Xruiäenierg Ws ^ren , sjs MLeäs Loüzr,
liies 6t iLbacic in Sorten , Ferelve recommnnäeert ri§ in eso

zäers 6unK En verspreekt bsüe Lekanäelin ^.

Todesfälle.
i Nach dem «ns oft unbegreiflichen dennoch weisen Rathschluß dessen der allein

Unsterblichkeitbesitzet, endigre mein ältester zärtlich geliebter Sohn Hermav Peter Bicker

za Ottzxrchurg , SM ? 8ttn Asril des Morgens früh um 6 Uhr , an de« Folgen einer mit

Verstopfung vcrhmdeneu heftigen Lonk , ty einem Alter von iü Jahren und 6 Lage,

seine MröstcheLaufiaha. ^
Durch Lisr gurr « »ffvhruog und nn -rmSvetea Fleiß m Erlernung verschiedener

Wissenschaften, hatte er sich hier und während feiner Aufenthalts in Bremen viele klebe

nnd Zuneigung erworben, auch die Handlung des Herrn Frirdench Christ as Scheren-

börg m ^ Ideadurg , zu dessen vollkommener Zufriedenheit <i Monate als Lehrling mit

vs ^ estaĉ en . Wiegebeugt ich und die M -inigen den herben Verlust eines so hosnuags«

dviie « Sohne « beweinen, wie hart der Schlag für uns ist, kaun nur der rmpstubea , der

shrckche Schicksale erlebet hat ! Wir wünsche » indessen GotteS wunderbare Wege , durch

rserchr ich von Meinen 4 Söhnen schon z zum Grade begleitet habe , ohne Murre » in

Vemnch z» verehren ! —
Allen meinen respect. Freunden und Anverwandte « mache <ch drrseu Lraoerfqll

»Mer BerbittMW ssn Beileidsbezeugungen , uud mit dem aufrichtigen Wuvsch : daß

Gstt Sie lange mit dergleichen empsiudlichea Schlagen verschouea wolle ! — hiemit

ergebenst bekannt ; Md zeige dabey noch an, daß ohne mein Verschulden diese Dekrmitt-

mrchAvg « st jezzo in tziestm Wochenblatt rMgrrücket werde« können.

Neustadt Göden«. H. I . BiSer.

s Am tsie« May Morgens vm 8 ühr wurde meine geliebt« Ehefrau Molke

Lusttlmns gebot« HeikesM z gstek _3ahre chrcs Atters, «vd im rzttn Jahre aas«.



m vergnügt geführten Ehe «ach einer - ; Tägige« Krankheit , von vrir uud » kitten dm
Kindern getrennt , welche den Tod ihrer Mutter , mit mir beweinen. Sir - starb itt

! stiller Ergebung in den Willen ihres Gotte«, zu früh für mich vnd ^meine Kräder.
! Gebtugl dM dkftttNaMKS , LBWich Mchert meilletpVKwaMKNMMFiHNNDk^
j bekannt, uud von deren Theilname an meinem bitter « SchMrMMdächnM« Kmtzer
i Verlust überrrugt , verbitte ich alle Trauerbriefe. ^ M vor
! Hoge Her d. 6 Map 179z . Hinderck St « usMattti
^

^ . - iT- ^ -7r'L - tz
Z Ä » Kisten MseS Morgens « m 5 7/2 Uhr ^ Krh - n MMäu - z^ endew - -ch

EntkrÄftuna der EammetiCakeulator und Gecretarius des Collchit -MDitiHr . Ludolph -
Sltärmaun , im zosten Jahre seines Alker«. Nur weaigr Tage vor ftmem Lode . M
« vste er srine Arbeit «ufgedrn , die et bi« dahin mit Beifall uud Zufriedenheit seiner
Vorgesetzten seit 17 Jahre « mit dem angestrengtesten Fleisse « ud musterhafter Aec««
ratesse wahrgevommen hatte. ^Wir mache» dielen Todesfall den Gönnern und Freunden de« Verstorbene », Welche !
wegen seiner Dieustbkstimmung etwa mit ihm in desfällige Verbindung gestände«/ h«« > /
durch gehorfamst-ergebenst bekannt. Amich, den 22 May 1- 93 . ^ cl ^I ^ ssrf 'i'

Zttch<
Lotteriesachen.

Ein torrchoudeni Brief sud dato Berlin vom 18 May r - sz , detz ich mit de«
diese Rächt angeksmmenrn Berliner Briefe« erhalten, ootificirt mir, baß in meiner unmit«
telbarea Collection bei der a» Doooerstag de«. i 6 t«o dieses Nachmittags inBerlincon - . ^

? tiuuirteu Ziehung iezttr « affe - stier Lotterie , . ^ ^
aus No . rgytz M - 2«So RW , Mhstiien^ ) "

Diese sind bei den Gebrüder« Ahraham et Philip Hartog Hieselbst gefallen. Da obge»
dachte« Ziehung « Lerzerchniß io Leu gegenwärtig aogekommeoen Lekliner Zeitungen noch
nicht abgrdruckt, so ist der voraus Brief eine Vigilanz. Uebrigens da der völlig« An«-

j schlag der Ziehung erst durch dir zu erwart« de Gewinnliste zu justifieiren und in den Zei«
tungeu blos allein jeder Gewinn von r oc> an und darüber speeificirt ist ; so habe auch in
der vorigen Zeitung schon ein Gewinnauf No . 39307 . von ioo Rkhlr. «ntz
e» aufRs . 39Z48 . von 200 « thlr< -
Urster ebenfalls poa grdachtro Gebrüder«, letzter aber von Mi» selbst angebracht . , /

Amich , den «4 WaM793 . Mae SaloWchr ^

? Avertissement . - ^ '
Ami7ken JuvyZLMünstig scllen L Tonne Zehent Dotter , welche <Ms d<t

! Lestemarsch Norder Amts « liefert werde« müffeu , öffentlich an dev Meistbietenden
»erkauft werden ; es könne«MW W LieWber dazu, q» gedachteä LagdD - Mr«
mittags um 10 Wr auf der Kriege «, und Dömakük«.« ü» Mr etutmW, HEWOsbH
ttöfnen, Signatum Amich , de« 17 May 1793 . >? -> Ä r^ . > -

« önizl . Prenßl . Ostsrießl . Kriege«, und DomajnvpHiymec-
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